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Evangelisches Bewußtsein .
— Zum Reformationsfest ISIS . —

Unsere Zeit ist in Beziehung auf die religiösen
Fragen recht widerspruchsvoll geworden. Auf
vielen Gebieten tritt man leise auf, sobald Religion
und Konfession in Frage kommen . Im politischen
Leben ist es nicht opportun , die religiösen Gegen¬
sätze zu betonen, die Staatsklugheit verbietet es.
Im gesellschaftlichen Leben schweigt man die Fragen
tot — aus Höflichkeit . Was einer glaubt , zu
welcher Konfession er sich bekennt , ist gleichgiltig,
wenn er nur em netter, umgänglicher Mensch ist
— das andere ist gleichgiltig . So haben wir es
uns allmählich angewöhnt, mit allen spezifisch re¬
ligiös und evangelisch gefärbten, aus innerster Ueber-
zeugung gebornen Urteilen zurück zu halten . Kraft¬
volles evangelisches Bewußtsein ist nicht immer
ausgelöscht , tritt aber vielfach zu sehr zurück.

Und daneben jener laute , oft heftige Kampf
um religiöse Fragen in der Oeffentlichkeit , wie er
besonders in den letzten Jahren gerade die evang.
Kirche erschüttert hat . Auf allen Seiten erklingen
die Kampfrufe , allerlei Neues ringt sich empor.
Es '

ist natürlich, daß es im Kampfe nicht immer
ohne Bitterkeit abgeht, und wo gehauen wird, da
fallen Späne . Aber wer den Stimmen lauscht ,
der findet , daß des Verneinens , des Protestierens
mehr ist als des Bejahens . Die Lust zum Wider¬
spruch in übersprudelndem Selbstbewußtsein ist
größer, als die Kraft der Bejahung und des Be -
kennens . Protestantisch ist ein moderneres Wort
als evangelisch .

Unser Martin Luther aber war weder ein
Leisetreter, noch ein rein verneinender Protestant.
Die Kraft dieses mutigen Bekennens lag weder in
einem sicheren Selbstbewußtsein eigener Kraft , noch !
in zaghafter Vorsicht , sondern in einer aus tiefen

'

Seelenkämpfen vor Gottes Angesicht geborenen
Furchtlosigkeit und in einem Selbstbewußtsein , aus
dem man den tiefen Ton der Demut des begnaoeten
Gotteskindes heraushörte . Luther würde heut allen
vorsichtigen Rücksichten und Verleugnungen im öffent¬
lichen Leben sein kraftvolles Bekenntnis zum Evan¬
gelium entgegensetzen und in allen verwirrenden re¬
ligiösen Kämpfen der Gegenwart unermüdlich Hin¬
weisen auf den einzig sicher stehenden Stern am
Himmel der Menschheit — auf das biblische Evan¬
gelium, von dem man nicht weichen und nachgeben
kann, „ es falle denn Himmel und Erden , und
was nicht bleiben will.

" Solches echt evangelische
Bewußtsein fehlt heute zu viel. Dazu mahnt der
Reformationstag mit Luthers Wort : „ Die Seele
hat kein ander Ding , weder im Himmel noch auf
Erden , darinnen sie lebe, fromm, frei und ein
Christ sei, denn das heilige Evangelium , das Wort,
von Christus gepredigt. "

Vermisch ly s .
— Der große Halley 'sche Komet und

der Balkankrieg . Die mohammedanische Geist¬
lichkeit besitzt seit den Tagen Mohammeds II ., der
Konstantinopel eroberte und auf die Hagia Sophia
an Stelle des Kreuzes den Halbmond setzen ließ ,
eine Prophezeiung , die auf einen großen Kometen
am Beginne des zwanzigstenJahrhunderts Bezug
hat . Unter diesem großen Kometen kann nur der
„ große Halley '

sche" gemeint sein, der im Jahre
1910 wieder in den Punkt der Sonnennähe zurück¬
kehrte und ein berühmter Schweifstern ist, denn
der Komet, der im Januar 1910 ganz unerwartet
erschien, kann für diese Prophezeiung aus ganz
bestimmten Gründen nicht in Frage kommen . Dieser

! große Komet am Beginn des zwanzigsten Jahr¬
hunderts wird, so sagt jene alte Prophetie , ei» en

großen Krieg heraufbeschwören . Schuld an diesem
Kriege wird der Türke sein . Der Krieg wird für
den Türken ungünstig ausfallen ; er wird aus seinem
Lande vertrieben werden. Er wird nach Palästina
fliehen müssen und in Jerusalem seine Hauptstadt
aufschlagen . Diese Flucht des Türken aus seinem
Reiche wird für alle Mohammedaner des Erdkreises
aber das Signal sein, wie ein Mann sich zum
Kampfe gegen die Giaurs (die Christen) zu erheben.
Wieder wird der Halbmond gegen das Kreuz sich
erheben , wieder wird das Abendland gegen das
Morgenland im Kampfe liegen. So wird der
Weltkrieg auflodern , denn alle europäischen
Völker werden sich gegen den Halbmond erheben .
Von dieser Prophezeiung hat sowohl die griechisch¬
orientalische Geistlichkeit Rußlands , als auch die
buddhistische Kirche Kenntnis . Ein buddhistischer
Bikshu , der im Jahre 1909 in London Vorträge
hielt, wies auf diese Prophezeiung hin, die sowohl
Islam wie Buddhisten kennen . Ein hoher türkischer
Offizier hat vor mehreren Jahren einem Diplo¬
maten erklärt, daß auch die Japaner von dieser
Prophetie Kenntnis besäßen und seit langem schon
mit ganz besonderemInteresse gerade die religiösen
Wirren im Orient verfolgten. Der Halley '

sche Ko¬
met ist ein Religionskomet ; unter anderem soll er
der Stern der biblischen Magier sein, und Mo¬
hammed II . nahm unter seinem Scheine Konstanti¬
nopel ein . Der erste Teil dieser höchst merkwür¬
digen Weissagung ist erfüllt . Ob auch der andere
sich erfüllen wird ?

Allersrrlen -Grdankr .
Ich lebe und weiß nicht, wie lang.
Ich sterbe und weiß nicht, wann .
Ich fahre hin und weiß nicht, wohin, —
Mich wundert , daß ich so leichtfertig bin.

kür MsriQLmi .
ürbLttliell bei ck. Poetin . Lüros ck. Liomons-Lelluekortworlee .
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Verkaufsstelle

ZMeyle 's
Knaben - Anzüge
find di « gesündest « u . dequemste

Kleidung der Gegenwart¬
passen für jede Jahreszeit , kleiden
vortrefflich , sind außerordentlich
dauerhaft, lassen sich sehr gut rei¬
nigen und können besser und schöner
wie jeder andere Anzug wieder aus -
gebessertwerden . — Große Auswahl
eleganter Formen für Sonn - und
Festtage, wie auch einfacher prak¬
tischer Formen für die Schule, in

garantiert reinwollener
Qualität , vollkommen licht- und
waschechten Farben . — Vorrätig
in allen Größen von 2—16 Jahren ,
— Blousen , Jacken und Hosen,
werden auch einzeln abgegeben . —

Ausführliche Kataloge gratis .

» . Iwps , » ildbad.

Es ist ein Glück,
daß für die unerschwinglich teure Butter
ein vollwertiger Ersatz vorhanden ist in der
Pflanzen - Butter -Margarine »Palmona ".
Palmona ist im Geschmack und Geruch vo»
bester Süßrahmbutter nicht zu unterscheide».

Probiere« gcht über Studieren!
,W .
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Schönheit
verleiht ein rosiges, jugendfrisches
Antlitz, weiße sammetweiche Haut
und ein reiner, zarter, schöner Teint .
Alles dies erzeugt die allein echte
Steckenpferv -Lilienmilch-Seife :

L St . SO Pf ., ferner macht der
Dada -Cream

rote und rissige Haut in einer Nacht
weihu . sammetweich . Tube SO Pf . in
derHofapotheke; Fr . Schmelzte ;
Hans Grundner ; Rob . Treiber ;
Christian Schund.

Hell Zcfiwemmstein.fablilr,
außer Syndikat, fertigt auch gute
Cementdielen. phil .MrNeUMieck.

Gehörst
heilt schnell und gründl . Ohren¬
katarrh , temp . Taubheit, Ohren¬
stechen, Schwerhörigkeit, Ohren¬
sausen , Ohrensluß sowie alle Ohren¬
krankheiten . Mk . 2 .50 . Versand

nur durch
Hirsch -Apotheke, Straßburg

430 , Elsaß .
Aelteste Apotheke Deutschlands.

ü Laim-Praxis Littel
lnb. v . st. st. Mrzcbe, ventkt. ?

7§ bauplrttarse ?s
unterhalb Hotel golä. Stern .

Langjährige kackitätigkeit . Vormals Assistent
von kjerrn ksokalmarrl kckimick in kacken¬
kacken . - - Livile Preise . - - äckionencklle
keliancklung - - - Alle rnockernen Arbeiten.

Oelmnälung von llsssenmitglieäern .

gl gMZI
» Lägsi ' i' vn ^

ä 25 unä SO 8tüelr billig bsi

o . ^ . issrlS BSQ . , Illk . L. MintzMI.



V r rschiedrnrs .
Heber die Höhe der Renten aus der

Angestelltenverficherung herrschen oft noch
eigenartige Auffassungen . Besonders wird die
Höhe der Rente bei den Personen in höherem
Alter unterschätzt . Einige Beispiele mögen das
dartun : Eine Person , die 2000 Mk . Einkommen
hat , würde in der Angestelltenversicherung nach
10 Beitragsjahren eine Angestelltenrente von 286 Mk .
erhalten , zu der eine Invalidenrente von 330 Mk .
aus der Reichsinvalidenversicherung tritt , falls
30 Beitragsjahre in der höchsten Beitragsklasse
nachgewiesen werden . Bei einem Einkommen von
3000 Mk . beträgt unter den gleichen Voraussetz¬
ungen die gesamte Rente 828 Mk . , bei einem Ein¬
kommen von 4000 930 Mk ., bei einem solche von 5000
1128 Mk . Aehnlich ist es bei der Witwenrente , trotz¬
dem in der Invalidenversicherung die Witwenrente nur
den Witwen gezahlt wird , die erwerbsunfähig sind .
Im ersten Falle würde die Witwenrente zuzüglich
der Witwenrente nach der Reichsinvalideuversicher -
ung jährlich etwa betragen : bei einem Einkommen
von 2000 Mk . 250 Mk . . bei einem Einkommen
von 3000 Mk . 333 Mk ., bei 4000 375 Mk . , bei 5000
454 Mk . Daraus ergibt sich für alle Versicherten
die Notwendigkeit der freiwilligen Fortsetzung der
Invalidenversicherung auch in den Fällen , wo das
Jahreseinkommen 2000 Mark übersteigt , eine
Zwangsversicherung also fortfällt .
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Himmelserscheinungen imNovember .
Die Tageslänge beträgt am 1 . Nov . 9 Stunden
41 Minuten , am 30 . Nov . 8 Stunden 15 Minuten .
Am 22 . tritt die Sonne aus dem Zeichen des
Skorpions in das des Schützen . Mondwechsel
2 . 4 Uhr 38 Minuten morgens letztes Viertel ,
9 . 3 Uhr 5 Minuten morgens Neumond , 16 . 11 Uhr

43 Minuten abends erstes Viertel , 24 . 5 Uhr
12 Minuten nachm . Vollmond . Mond in Erd¬
nähe am 3 . und 28 ., in Erdferne am 16 . Nov .
Von den Planeten bleibt Merkur unsichtbar . Venus
ist Mitte des Monats 1 , am Ende l ^/i Stunden
des Abends in Südwesten sichtbar . Mars bleibt

unsichtbar . Jupiter wird in der zweiten Hälfte
des Monats ganz unsichtbar . Saturn kommt am
23 . in Opposition zur Sonne und ist die ganze '

Nacht hindurch sichtbar . Am Fixsternhimmel treten
die Winterbilder Stier , Orion , Zwillinge immer
entschiedener die Herrschaft an . Um Mitternacht
kann man tief im Südostquadranten Sirius flammen
sehen, schon vorher zeigt sich der Kleine Hund ,
nach 12 Uhr erscheinen auch schon einzelne Sterne
vom Großen Hund . Will man eine Vorstellung
von den ungeheuren Dimensionen im Weltall haben ,
so kann gerade Sirius , der hellste Fixstern am
Himmelsgewölbe , uns einen Begriff geben . Sein
Licht braucht acht Jahre , um bis zu uns zu kommen .
Das entspricht einer Entfernung von rund 550 000
Erdbahnradien oder 83 Billionen Kilometer . Der
Lichtstrahl ist das unbegreiflich Schnellste , was wir
kennen . In jever Sekunde eilt er 300 000 Kilometer
durch den Raum ; vom Monde bis zu uns braucht
er rund 1 ' / » Sekunden , von der Sonne zur Erde
nicht viel über 8 Minuten , zum nächsten Fixstern
aber bereits 4? /s Jahre . z
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Bulgariens Amazonen . In den Reihen
der Bulgaren , die zum Kampfe gegen^die Türkei
ins Feld ziehen , werden jetzt auch Frauen .erscheinen :
die Amazonen des Balkans . Am Freitag erging
in Sofia ein Aufruf an alle jungen , im Jahre
1893 geborenen Leute und unter den Rekruten und
Freiwilligen , die sich sofort zum Kriegsdienst stellten ,
befanden sich auch drei junge Mädchen und zwei
Frauen . Man gab ihrem patriotischen Drängen

, nach , Mine irr em, gav ihnen sofort Uniformen
und als sie später durch die Straßen gingen, wur¬
den sie der Gegenstand jubelnder Ovationen .

'
Die

fünf Amazonen tragen dieselbe Uniform wie die
Soldaten : dicke Wollhosen und die Militärjacke.
Sie werden einexerziert und dann an der Seite
der jungen Männer hinausziehen , um mit der
Waffe in der Hand fürs Vaterland zu kämpfen .

Hn He kisusfrsu

W66I ?5uppen
sind dis besten !

Ksicke kdwecksiung
mebi* als tM Lo^en wie :

Keis . Ltsnnctien . Lvüoksnn . Lnds .
mit Sctunksn . Kumkonck . Lsgo .

pilr. . XönigMsuppe . XentokksI .
u . s .w .

I Wüicksl kür
2 - 3 leller 10ph

Auszug
aus der Verfügung des K Ministeriums des

Innern vom 1 . Februar 19V3 ,
betreffend

Verkehr mit Schlachtvieh.
II . Transport von Schlachttiercn

8 8 .
Die Fesselung der Schlachttiere für den Transport hat

so zu geschehen, daß weder eine auf die Dauer schmerzhafte
Haltung des Körpers der gefesselten Tiere , noch ein Wund¬
reiben einzelner Körperteile , noch ein Einschneiden der Fesseln
in die Gliedmaßen veranlaßt wird .

Der Transport gefesselter Tiere darf keine unnötige
Verzögerung erfahren .

Hunde dürfen zum Treiben von Schlachttieren nur
mit einem das Beißen sicher verhindernden Maulkorb ver¬
wendet werden .

8 s .
Die zum Transport von Schlachttieren benützten Wagen

müssen so beschaffen sein, daß die Tiere hinlänglich Raum
haben , nicht abspringen und nicht nach unten oder seitlich
mit den Füßen oder sonstigen Körperteilen durchgleiten
können . Auch muß durch reichliches Streumaterial ein
Ausgleiten oder ein zu Harles Aufliegen der Tiere verhütet
werden .

Uebereinander dürfen die Tiere nur auf verschiedenen ,
im Wagen übereinander angebrachten Böden , wobei jeder
Schichte ein genügender Luftraum gesichert ist, geführt werden .

Schweine und Kälber müssen bei gleichzeitigein Trans¬
port auf demselben Wagen in verschiedenen Abteilungen
untergebracht werden .

Beim Transport gefesselter Kälber zu Wagen müssen
die Tiere in der Weise gelegt sein, daß keines von dem
anderen belästigt wird , und daß kein Körperteil anschleist
oder über den Wagen heraushängt . Auch sind gefesselte
Kälber auf dem Transport gegen Hitze und Kälte tunlichst
zu schützen .

Mit schmerzhaften Leiden behaftete oder aus sonstigen
Gründen am Gehen behinderte Schlachttiere dürfen nur zu
Wagen - transportiert werden .

Beim Auf - und Abladen der Tiere ist mit Schonung
zu verfahren . -

_
Auf vorstehende Vorschriften , betr . den Transport

von Schlachttieren , wird unter Bezugnahme auf die
Strafbestimmung des Art . 7 Ziff . 2 P . St . G . B . und des
8 360 Z . 13 St - G . B . zur Beachtung hingewiesen .

Bemerkt wird , daß der erwähnten Vorschrift über die
Fesselung der Schlachttiere (H 8 Abs . 1 oben ) durch Ver¬
wendung von ganz oder teilweise freiliegenden Stricken
nicht genügt werden kann ; sie setzt vielmehr die sorgfältige
Anwendung von Riemen , Gurten , Selbenden
oder Strohfeilen von genügender Breite voraus
Durch einfaches Unterschieben von Strohwischen läßt sich
ein Wundreiben einzelner Körperteile und ein Einschneiden
der Fesseln in die Gliedmaßen nicht vermeiden .

Wildbad , den 31 . Oktober 1912 .

Stadtfchnltheitzenamt :
Baetzner .

Rach schwer« Arbeit P
mir5eelig '< Nornkasse«
der liebste Labetrunkt

Mat » kann nicht
ohne ihn fein!

VkrliliW 8iö
I' nOSpsIrl übar

aller Länäsr kürlnänstrig ,
Hanäel nnä Oswerds .

Oisssldsn sinä sin vor -
rüglieüss Ililkswsrk kür

jeäsn OssvbLktsmann , äsr
sein ^ dsatsgslüet er¬

weitern ocler neue Lsxvgs -
cpisllsn kür LpsLiaUtstsn

suchen will .

L . lEks L Lo.
Inliaber :

Lowm .-Rat V7. 0 . I -sueks
lein Oeorg I-enelis .
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linä Oouvert«
in oltz^ antön Oartons bei

TsnvIIs
äis sinrige mit ksrgsstellte

^tlsnrsn - Suilsi ' - IVIsi-ggk- ins
mit ävm klamensungs äos Oed. Lleäieinsl -

rst » krok. vr . Oskar küskroieli .
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Ulsinige )? ro<lne « ntin :

83NA- 6k8k ! l8etisi1 m . b . tt ., Kleve .
welche äie NSgiichkeit , einen vollwertigen Luttsr -
ürsntri nur ans ? A»n 2snkettsn kerLnstellen , Zuerst

erkannt nnä seit 1804 verwirklicht liat .

bisotisdmunZsn wsiss MSN rurilok !
Ssnsral -Vsrtrstiills mit I'akrik -MsLsrlass

kür ! Uei^o , 8tilttM , lklmrstr . 35, 7« 1. 5390.
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